
China III             (Südliche Song) 

 

 
 
Hegemonialzyklus       1161-1204 
 
Grundlagen             Maritimer Sektor als Leitsektor 
                       Expansion des Seehandels im Indik,  
                       Förderung der Schiffahrt  
                       staatliche Schiffe mit privaten  
                       Händlern 
                       Besteuerung des Seehandels 
                       Merkantilismus 
                       Kompaß, Schießpulver 
                       Kriegsflotte, Schiffsgranaten 
                       Neokonfuzianismus 
 
Hegemonialkonflikt I   Krieg mit Jurchen 
                       Handelsrivalität mit Arabern im Indik 
 
Hegemoniale Ordnung    Friedensvertrag mit Jurchen, 
                       Tributsystem 
                       Kriegsflotte 
                       Fernhandel im Indik 
                       konfuzianisches Weltbild 
 
Gründe/Indikatoren für Verfall der Kriegsmarine 
Niedergang             Mongolen holen auf im Schiffsbau 
                       Verfall des Kanalsystems 
 
Herausforderer         Mongolen 
 
Hegemonialkonflikt II  Krieg gegen Mongolen 
 
 
 
Zeittafel 
 
1127                   Verlagerung der Hauptstadt von Kaifeng  
                       nach Hangzhou, Fortsetung der Dynastie  
                       als Südliche Song  
 

nach 1127              "Seezollamt" in Quanzhou, Zentrum des  
                       Überseehandels mit ausländischen      
                       Kaufmannsniederlassungen 
 



1127-1162              Kaiser Gao Zong 
                       fördert Fernhandel und Schiffswesen als  
                       Kompensation für den Verlust des  
                       Nordens 
                       Neuinterpretation konfuzianischer  
                       Texte, um Handel und Profit in besserem  
                       Licht erscheinen zu lassen                                      
 

1130-1200              Zhu Yi, begründet Neokonfuzianismus 
 
1127-1141              Krieg mit Jurchen 
 
1130                   Kriegsmarine hat 11 Geschwader mit 
                       21000 Mann 
 
1132                   Aufbau einer permanenten Kriegsflotte  
                       auf den Inlandsgewässern (Yangtze) und  
                       zum Küstenschutz 
 
1137                   Kriegsmarine hat 20 Geschwader mit  
                       52000 Mann 
 
1141                   Friedensvertrag mit Jurchen 
 
Mitte 11. Jhd.         Höhepunkt des Überseehandels in  
                       Quanzhou 
 
1160                   Finanzkrise, Einführung von Papiergeld 
 
1161                   Wiederaufnahme des Krieges, Angriff der  
                       Jurchen u.a. zur See 
                       entscheidende Seeschlacht vor Shandong  
                       unter Einsatz von Granaten 
 
1164                   diskriminierende Zölle zur Förderung  
                       der Umschlaggeschwindigkeit 
 
1164-1204              Höhepunkt der Marine 
 
Anfang 12. Jhd.        maritime Vormacht im Indik 
                       Araber im Handel verdrängt 
 
nach 1204              Song-Flotte wird reduziert durch 
                       umwidmung des Personals 
 
1209                   Eindringen der Mongolen nach Nordchina 
 
1215                   Mongolen erobern Peking 
 
1233                   Mongolen erobern Kaifeng 
 
1233-1234              Kooperation mit Mongolen gegen Chin 



 
1234                   Expansion der Mongolen nach Süden 
                       Aufbau einer mongolischen Flotte mit 
                       Hilfe von Song-Abtrünnigen 
 
1239                   Marine ist verfallen 
 
1273                   Handbuch "Grundsätze der Landwirtschaft  
                       und Seidenkultur" 
 
1275                   Mongolen kontrollieren Yangtze 
 
1276                   Mongolen erobern Hangzhou, Regierung 
                       flieht 
                       Übergabe Quanzhous durch lokale Händler 
 
1279                   endgültiger Seesieg der Mongolen bei  
                       Yai-sha 
                       Ende der Song 


